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(3914) «r.4112.
Kundmachung.

«uf der Religionssonds.Domäne Tarvis
in Kärnten gelangen für die Jahre 1901, 1902
und 190:; jährlich circa 5900 lm ' Nabelsägeholz,
150 lm ' Iravadure und 540 lm ' Nutzprügcl im
Wege einer Offertverhandlung zum Verlaufe.

Offerte wollen
bis I b . November 1900

bei der gefertigten Direction eingebracht werden,
woselbst auch, sowie bei der f. l. Forst, und Do«
mänen'Verwaltung in Tarvis, die Offcrtbedin«
zungen und das Ossertformulare eingesehen
werden können.

tt. l. Forst» und Domiinen-Dlrection.
Görz am 13. October 1900.

(3899») 2 - 2 Präs. 2423
4/00.

Concurs-Ausschreibung.
panzlei 'Dsftclal . , event. Kanzl ipenfiel le
beim Bezirksgerichte in LaaS oder an einem
anderen Dienstorte des Oberlanbesgerichts«
sprenaels Graz.

Gesuche bis
20. November 1 9 0 0

beim l. l. Landesgerichts.Präsidium Laibach ein«
zubringen.

Laibach am 12. October 1900.

(3869) 3—2 43.c»41.
Kundmachung

betreffend die Abänderung des z 13 der
Telephon - Verordnung vom ?. October I887.

I n Abänderung des tz 13 der Telephon«
Verordnung vom 7. October 1887 hat das l. l.
Handelsministerium mit Erlass vom 4. October
I. I - , 3 28.650, verfügt, dass, wenn die Post«
und Telegraphen «Verwaltung die Herstellung
einer Doppelleitung für den Anschluss einer
Nbonnentenstation zum Schuhe gegen die Ein»
Wirkung anderer elektrischer Leitungen, zur Ver>
meidung des Ueberhörens, au« Betriebsrilcksichten
oder aus anderen Gründen als nothwendig er«
achtet, die Baugebür um 50 Pcocent erhöht
wird.

Dieser Zuschlag ist auch bann zu entrichten,
wenn die Post» und Telegraphen «Verwaltung
die Umwandlung einer bestehenden einfachen
Nnschlussleitung in eine Doppelleitung nach»
träglich als nothwendig erklären lollte.

Diese Verordnung ist m,t dem 4. l . M. in
Niilsamleit aetfeten.

Tiicst. am 12. October 1900,
Von 5« l .». P»ft. und TtleziaHhtn.Dttecti,».

(3774) 3—3 Nr. 961 V. Sch. R.

Lehrstell enausschreibung.
Nn der dreiclassigen Volksschule in Sanct

Martin bei Krainburg gelangt eine Lehrstelle
mit den gesetzmäßigen Bezügen zur definitiven,
eventuell auch provisorisch durch eine männliche
Lehrlrast zur Besetzung.

Bewerber haben ihre gehörig belegten Gesuche
im vorgeschriebenen Wege

b is 20. November 1 9 0 0
Hieramts elnz «bringen.

K. l. Vezirtsschulrath K rainburg am bten
October 1900.

(3878) 3 - 2 Z. 11.037.

Normale
für die

Umwechslung unbrauchbarer und die
Theilvergütung beschädigter Bauknoten

zu 20 Kronen vom Jahre 1900.

Nmwechöluna unbrauchbarer Vanlnoten.
8 1. Das Verfahren bei Umwechslung der

für den allgemeinen Verkehr unbrauchbar
gewordenen Vanlnoten zu 20 Kronen vom
Jahre 1900 ist ein verschiedenes, je nachdem
deren Unbrauchbarteit

a) durch Abnützung,
b) durch Zufall oder
c) mit Absicht

herbeigeführt wurde. I m Zweifel ist anzunehmen,
dass die Banknote durch Zufall unbrauchbar
geworden sei.

8 2. Durch gewöhnliche Abnützung un«
brauchbar gewordene, jedoch in allen Theilen
vo l l s tänd ige Vanlnoten werden, soferne über
deren Echtheit lein Zweifel besteht, von allen
Bankanstalten in Zahlung angenommen und
auf Verlangen mit dem vollen Nominalbetrag
umgewechselt.

ß 3.) Durch Z u f a l l unbrauchbar gewor»
dene, beschmutzte, in Fette, Oele. Säuren, Farbe
oder Tinte getauchte oder damit übergossene,
oder sonst in ihrem Aussehen auffällig entstellte
Banknoten können von den Bankanstalten nur
dann in Zahlung, beziehungsweise zur sofortigen
Umwechslung angenommen werden, wenn üder
deren Echtheit lein gweisel obwaltet. Andern»
fall« haben die Bankanstalten derlei Banknoten
zur Einsendung an die llentral'Tasse der Bank

in Wien zu übernehmen und hierüber Recepisse
zu ertheilen. I n gleicher Weise sind überhaupt
alle Vanlnoten zu behandeln, deren Echtheit im
ganzen oder rüctsichtlich einzelner (z. B. über»
llebter) Theile zweifelhaft erscheint.

8 4. Unbrauchbare Banknoten, aus deren
Beschaffenheit selbst sich ergibt, dass dieselben
mit Absicht einer Veränderung unterzogen und
hiedurch für den allgemeinen Verkehr in der
üsterreichisch'Ungarischen Monarchie unbrauchbar
gemacht wurden, daher insbesondere alle mit
fremden Zusähen versehenen, überschriebencn,
überbrückten, übermalten, stampiglierten, mit
Schriftzeichen perforierten oder sonst in ihrer
äußeren Form irgendwie abgeänderten Bank»
noten werden, wenn bezüglich ihrer Echtheit lein
Zweifel besteht, von den Bankanstalten gegen
Vergütung der Fabrications« und Manipulations«
Kosten von 10 Hellern per Stück in Zahlung,
respective zur Umwechslung angenommen.

Thel lvergütuna beschsdlgter (deserter)
Nantno ten .

§ 5. Beschädigte Vanlnoten. an welchen
einzelne Theile der Zeichnung, des Echriftseldes
oder des Randes fehlen, weiden nur mit jenem
Betrag eingelüst, welcher auf die unversehrt
vorhandiNen Theile der Nanlnote entfällt. Vanl«
noten, welche derart beschädigt sind, dass nur
auf einer Seite (der deutschen ober der unga«
rischen) einzelne Theile des Gesammtbildes fehlen,
sind so zu behandeln, als ob diese Thrile auf
beiden Seiten der Banknote abgängig wären.

8 6. Behufs Bemessung der Vergütung für
beschädigte Vanlnoten zu 20 Kronen wird das
Format der Banlnoten in 100 gleiche Felder
getheilt.

Die Eintheilung der Vanlnoten in diese
Felder geschieht durch Auflegen von Netzen,
welche in rechteckige Nahme» gespannt und so
construiert sind, dass der innere Umfang des
Äahmens das Format der Banknote zu 20
Kronen genau umgrenzt und dieses durch
horizontal und vertical gezogene Fäden in je
10 gleichweite Abstünde getheilt wird, wodurch
100 gleichförmige 13 » Millimeter breite und
9 Millimeter hohe viereckige Felder gebildet
werden.

tz 7. Jedes Feld. dessen Raum durch die
unter das Netz gelegte Vanlnote zu 20 Kronen
nicht wenigstens b i s zur Hä l f t e a»«<
gefüllt wird, ist mit zwanz ig Hellern zu be»
rechnen, welche von dem ganzen Nominalbeträge
der Nole in Abzug zu bringen sind. Fehlende
Theile, welche an den Berührungspunkten von
zwei oder mehreren Feldern liegen, sind nicht
mit den für die einzelnen Felder entfallenden

>_ , - » - - - ^ ^ — "sonbel"^,c
Theilbeträgen zu veranschlagenden, ",^"
jenem Betrag in M M »" „ . « . ^
den f.hlendcn The.len l ' ^
entspricht. „,^,e von ^ . „ e ^

3 8,
bereits durchschlagenem Zustand ^ ^ , ^
d.nn solche.N°n,n°'e", H e a " / < i « !
herausgeschnitten. ° d " „ r sHl ' ^ g H.
mehreren Streifen i« < " " " 'Zentt " ^ F
sich nur bann 5«r ° /Kcht "^ - Î

I n diesem Falle w n n ^ , ^
durchschlagenen W » °ten Hera ^ , - ^ .
^e^<»n l r ^ ^ t ^

« t ^ '

^ n i ^ z u ^ ^
« 9 «anknoten, der" < , ^ ^

die Anwendung des «" ^ . ^

verlohlte. durch 3 a " ^ „ i " gb c " ^
Mäusen ' ^
Banlnoten «<
und an t»e f l o r a l ^ i e ^ r ^

wist °»r«''°""3n«lch"° «,l!l

-MM
zusolgen; d.e «eme,i ^ c ' c h " " s ^
Geschäftslage nach " ^ ^H r,.
vorzunehmen. ssällt"'^"^!«"/,

trachten. "«> «h „ . «
Verfahren stall""" >
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„ Oklie.
Polia i e r A n t o n a S t e r l e i z Babnega-
86 ia a t e r e 8 a bivalisöe je neznano,
siiji v P r° d a I a p r i c- k r - o k r a J n i s o d -
Bahn p o Tomažu Ožbolt iz
Ma r 5 a p o l j a l0*ba z a r a d i 2 0 4 K

za ,io? a v i t o ž b e d o l o č i > se Je narok
U8tQo razpravo

donnl/a 2 6 - o k t o b r a t. L,
™«l ob 9. uri, pri tern rodisci.

Btaviio0 JaJ1 Q b o P r a v i c toženca se po-
v Loži

 8Jfbnikom gospod Gregor Lah
žfenCa '

 l a s^rbnik bo zaslopal to-
&a njp

V O z n amenjeni pravni stvari
Be ne °a n e varno8t in «iroske, dokler
Uuje n^8!8,8* P r i sodniji ali ne ime-

JB Pooblasčenca.

odd f A o k r a J n a sodnija v Loži,
^ l ^ e 13. oktobra 1900.
(387n

C- 102/00

Z 0 D
 O k l i c -

»« P 0 ( w
 J o ž e f a K°g° l8ek, poaestnika

{Jiie2J^ s!-26, katerega bivaliače
S * niul** E 0 d a l P" l eJ aodai'i[

«̂jtt OH I Z F u ž i n S l- 9 P° d r « T a v "
W i son^ 1 1 1 1 1 v Ljubljani, tožbo
Se je doloA-i 8 p r * N a P ° d : 4 l a v i l o ž b e

n a J011 nar<>k za ustno razpravo
0 b 9 . U r i " n ° v e m b r a 1 9 0 0 ,

?l«iv!ja
 r a n a b o pravic toženca se po-

H i t v <i,8* r b n»ka gospod Matija

*a8t°Pal to» J l l o k i ' T a 8 k r b n i k b o

?Var> Qa li n c a v 0 2 namenjeni pravni
r°kler ae i 8 0 V 0 nevarnost in stroäke,

0 ^ i , doe i n J n a 8 O d n i J a v Skofjiloki,^ - ^ l i ^ t o b r a 1900.
Nc. 236/00

1 ** ^ 1 - O k l i C - L

S i e K a S G r e 8 O r J a R e v e n a i z

a?h
b P^l 25 K a n o m l J a v k n i i ž e n a

C * a PravL 5> J a n u a r J a 1844 za-
« o > 4 Veliw? t i r j a l e v M a r i J a n e

o ! * dne 2 o J n e ' i z ž e n i t n e p 0 -

86
 N a Predi 8 R k o n v - d e n - 8 Pr-

ituU V e d e am? , d 0 t i č n e 8 a posestnika
Prut6 ^ i v l i Z l z a c i j 8 k o Poatopanje
? > d 0 e J V 8 1 1 ' k i 8 i listijo kako

H^^anaitepra.

^ o b r a 7 ^ «odiwe v Idriji, dne

')3^>2
8. 18/00

Z ^ « k » d . « ^ ^ <l°"c»r!'« «bei

H , H ° ' Di'«,^u« «»mm«.
^»H. °'b°ch >«« ?'?'" K°PU«. Ab-
^ ^ H « ' « i ''"'"ligenW»«..

?«'U^'b7«. 1900.

MW
^>t7.""Un^N"«len bestellten

" > L ' ^ > Wahlen ^" ^"°u.

Eoncursordnung zur Anmeldung und bei
der auf

den 10. D e c e m b e r 1 9 0 0 .
vormittags 9 Ubr. eb^nbort anberaumten
Liquidierungstagsahung zur Liquidierung
und Rangbeftimmung zu bringen. Gläu-
biger, welche die Anmeldungsfrist ver»
säumen, haben die durch neue Einberufung
der Gläubigerschaft und Plüfung der
nachträglichen Anmeldung sowohl den
einzelnen Gläubigern als der Masse ver-
ursachten Kosten zu tragen und bleiben
von den auf Grund eines förmlichen
Vertheilungsen»Wurfe« bereits stattgehabten
Vertheilungen ausqeschlossen.

Die bei dieser Liquidierungstagsahung
erscheinenden angemeldeten Gläubiger sind
berechtigt, durch freie Wahl an Stelle
des Wasseverwalters. dessen Stellvertreter«
und der Mitglieder deS Gläubiger-
ausschusses, die bis dahin im Amte
waren, andere Personen ihres Vertrauens
endgiltig zu berusen.

Die weiteren Veröffentlichungen im
Laufe des Concursverfahrens werden
durch das Amtsblatt der «Laibacher
Zeitung» erfolgen.

Gläubiger, die nicht in Laibach ober
in dessen Nähe wohnen, haben in der
Anmeldung einen daselbst wohnhaften
Bevollmächtigten zum Empfange der Zu-
stellung zu benennen, widrigenfalls auf
Antrag des Eoncurscommissärs für sie
auf ihre Gefahr und Kosten ein Z u -
stellung« bevollmächtigter bestellt »erden
würde.

K. k. Lanbesgericht Laibach, Abth. HI,
am 15. October 1900^

Grosse Militär-Invaliden- | Letzt»r Wonat.

Gold- and Suber-Lotterk { > m i ^
Haupttreffer: « O . O O O Kronen

b»r mlt ao«u Abnm.
Invaliden-Lose a *. Krone

empfjehlL_Ĵ jC« Hg^y^a», l i a l b a c h .

Naznanilo!
V smislu sklepa upniškega odbora bode se od

jutri, 18. t m., naprej vse v konkurzno maso Hen-
rika Starkel-a, bivöega trgovca v LJubljani, na
Starem trgu (Plautz-eva palača), Bpadajoče
štacunsko blago po tekočih cenah na drobno raz-
prodajalo.

V Ljubljani, 17. vinotoka 1900.

(39io)3-2 Oskrbništvo konkurzne mase.

Anzeige!
Infolge Beschlusses der Gläubigerausschüsse wird

vom 18. 1. M. weiter das gesammte in die Concurs-
masse des Heinrich Starkel, gewesenen Handels-
mannes in Laibach, Alter Markt (Palais Plautzl
gehörige Warenlager zu laufenden Preisen en detail
zum Verkaufe gelangen.

Laibach, 17. October 1900.

Die Massaverwaltung.
Isahrordnnng der k. l . prw. Südbahn

vom 1. October 1900.
D i c h t u n g M i « N ' V r i e s t .

Wien . «b 7 OOnchU.I 8 2b abbs. 7 45 früh 8 4b früh 1 00 nm. 8 40 abd«. — ! — ! ^
Mür«uslblaa. . » 9 5 6 » 11 3bnchts. 10 40 vm. 1 17 nm. 5 0 9 » 150ncht». 6 04 früh —
Graz . N 44 . 1 26 . 1 05 nm. b 10 . 9 08ncht«. 5 38 > 10 55 vm - H
Marburgs . . » 12 b8 » 2 4 8 . 2 2 2 . 7 14abd«. 11 42 . 8 00 früh 2 3b nm. 5 24n«bt«
EMi . . - 4 13 . 3 45 . 9 08ncht«. 1 50 . 10 08 vm. 5 55 . 7 24 früd "
Marlt.Tiiffer. . . - - 3 5 8 . 9 2 1 . 2 0 4 . 1 0 2 2 . 6 14 abb«. 7 3? . H
Römerbad . . . . - - ^ s 31 . 2 14 . 10 32 . 6 28 . 7 47 . __
Steindruck. . . . 2 44 . 4 47 . 4 23 . 9 44 . 2 54 . 1107 . 7 0 3 . 7-5, .
hrastml. . . . . - - - " b 5 . 3 0 5 . 11 18 . 7 1 9 . « w .
t r i s a i l . . . - " 4 3 » . 10 03 . 8 13 . 11 26 . 7 30 . , l8 ! ^
Saaor . - ^ ^ 44 . 10 10 . 3 21 . 11 34 . ? 42 . 3^ . I
EavV - " ^ l0 22 . 3 33 . 1 1 4 6 . 8 0 1 . 88? . _
«ittai . . . . - " b 01 . 10 32 . 3 44 . 11 H6 . 8 16 . 8 47 ' - .
Kresnit» . » -^ " ^ ^ ^ ' ^ ^5 . 12 07 nm. 8 32 . 8 57 . __
^ " ' V - ' _ __ _ 10l»4 . 4 08 . 12 20 . 8 58 . »^ v̂ . I
Ealloch '. . . . - - - " " ' 4 l 8 . 12 3 0 . 9 Ibncht«. 9 19 " I
« . . ? i A n 3 5 0 . 5 53 . 5 33 . 11 15 . 4 3 l . , 2 43 . 9 35 . 9 30
Laibach . . . ^ z 5« . 5 58 . 5 3 « . - 4 54 . 12 58 . 10 30 . _ 7 4^abb«.
Vrezovic. . . . » ^ "" "" " " ^ , 1 ' < ? 3 ' "" -^ —
Press« (H.) . . . - " ^ " k ' ! 3 ' !'!« ' 1 , »̂ 7 ^ « " .
N°" " : - 65^früh 6 32°bd«. - 6 w früh 2-?2 . ü ^ I I «^:

m"der« ' ! .' - - 7-27 ' ' ̂  . - 7 01 . 301 . , 2 1 . _ Z . ^ '

AAer" " : b4l . 75^ . 7 33 . I 8 ̂  I 3 ^ I Z'^ I I HL '.
Dva/a ' ^ 6 wfr l ih 8 24 . 8 01 . _ 9 00 . 4 0 9 . 4 3b . _ ' " _ '
NabreNna ' ' ' . « " ' « 1« vm. 8 3 8 . - 9 b? vm. b 06 . 6 10 früh - _
Trich . ' . A n ?l l ) . 9 40 . 9 00 . - 10 25 . 5 35 . S-b6 . - I

D i c h t u n g H r i e s t . H S i e n .

^ ^ ^ ^ . «^i^ ! ^ . ^ ! ^ ! «"--«»« ! »«t^«^,

LrieN ^ 6 ̂  abdi>7^8 15 abbs. 8 00 früh — 9 - 55 vm. ! 6 00 abd». l 9 45 nchts" - ! ' __
Nabrelina ' . 7 05 . 8 50 . 8 32 . - 10 51 . 7 15 . H 0 9 . _
Div°ia ' ' . 7 4 9 . 9 38nchts. 9 I 8 V M . - 1 1 5 6 . 8 2 3 . 1 0 9 .
S t A t c r ' ' ! ' «''S ' W 1b . 9 5 2 . - 1240 nm. 9 14ncht.. » 3 b . « 4 2 früh -

^ « ' - - : - w.i. W.09. 1 ' Ä : Z : ^ : ?-z4..' -
R a l e l . . . . » - - W 2 2 . - 1 21 . 9 5 9 . 3 4 ? . 7 2 6 . -
Planina H.) . . ' ^ " m ^ V . ^ , ?? ' ! 3 ' ! 3 ' 4 0 5 . 7 3 8 . -
Uoitjch . . . ' - " ^ " ^ ' " l-43 . 1023 . 4 2 7 . 7 z i .
ssrHorf . . . . - H H " 2 «6 . 0 4 9 . 5 0 9 . 8 «s .

3°lb°ch . . . " ^ 9 5 , 2 . l l ül . 1 1 2 » . 5 22nchts. 2 5V . l i ,5 . « 2 8 . ^ . 7 l^abb.
SaNoch . . . . ' - " " ^'?3 ' 2 02 . 12 27 . 6 3 » . - 7 I I . '
Laale . . . . ' ^ " - ? " . 3 12 . 12 »7 . 6 57 . - 7-L1 .
«resmb . . ' - "" <« ^ 7 ^ ^ ' 225 . 1250 . 714 . - 783 .
Litta? . ' ^ - ^ " 0 nm. 6-05friih 3 36 . 101 . 7 28 . - 7 44 .
Eava ' ' ' .' . ' ^ - <« <̂ 7 6 ' " . 3 46 . 1 11 . 7 42 . - 7 53 .
Sa««' ' . - ^ l2 I? . 6 2« . 8 59 . l-23 . 7 59 . - 8 05 .
W a i l ' ' ' » - - !2 23 » 6 33 . 4 07 . 1 31 . 8 N9 . - 8 13 .
^ l t n i , ' ' ' . - - - 6 41 . 4 ,6 . 13» . 8 «0 . - 8 21 .
Nbrüil ' ' ' . li 0̂  . 1 00 . 12 57 . 6 55 . 4 40 . 2 05 . 8 46 . - 8 36 .
^ " " " 5 " 5 ' ' . _ - - 7 0 5 . 4 5 1 . 2 1 7 . 9-02 V«. - 8 4 7 .
A ^ , . ? a « ^ ' ' . - " l 16 . 7 1b . 5 02 . 2 XS . 9 17 . - 8 58 .
Marlt.lusser. ' ' _ 133 . 1 29 . 7 31 . b 21 . 2 50 , 9 4« . - 9 1»nch«
A " ' ,«49 . 3 10 » 2 56 » 9 40 vm. 7 40 abbs. 5 27 » 12 56 nm. — 1100 »
Marburg . . . » " » ^ ^ . ^ ̂  4.2^) . 12 80 nm. I003nchts. 8 vb früh 347 . — -
W^lä« ' ' ' 4 12. 6 37früh 7 00nchts. 3 52 . 2 3 4 . 12 13 nm. - » ^ .
Wien ? " . ' . » « «45 früh S 1b vm. 9 4 5 . 7 4babb«. 7 0? ftüh 4 00 . -

» D»r Vinsilhrunß«,rmin bltjer glige wild lpäl« belanntgegew werd»«.
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Stets vorräthig:

Neueste Auslage von
Katharina Prato

Die süddeutsche Küche
Preis eleg. geb. K 6 • —

bei (3441)52

l | . v. Kleinnayr & Fed. Bambergs Buchhandlung
Laibach, Congresaplatz 2.

Für die Verladung' in die Eisenbahn-
waggons am Bahnhof in Rudolfswert wird

ein yerlässlicher Mann
der deutschen und slovenischen Sprache in
Wort und Schrift mächtig, aufgenommen.

Bewerber wollen ihre Gesuche an das
Foritamt Rupertshof bei Rudolfa-
wert senden. (3858j 3 -3

E l a . « (3915) 3 - 1

kleine Wohnung
bestehend aus zwei Zimmern und Küche,

wird gesucht.
Anträge unter <Z. 3916» an die Admini-

stration dieser Zeitung erbeten.

Schone Wohnung
im Hause Nr. 14 In Oradliöe, I- Stock,
mit vier Zimmern und Zugehör, sogleich
oder für den nächsten Uebersiedlungstermin,
und ebenda (3305) 13

ein grosser Weinkeller
xu vermieten.

Vsakemn v korist!
Domači

po naukih in izkuSnjah

župnika Kneippa.
Za vsakdanje potrebe naäega ljudstva

sestavil (3889) 3—3

V a l o i i t l n I ? o c l 4 j o r e

duhovnik kräke äkosije.

Cena: broi. K 120, eleg. vezani K 2 — ,
po poflti 10 h več.

Dobiva se v

lg. pl. Kleinnayr & Fed. Bambcrgovi knjigarni
•v Xjj-g.Toljai.in 1 •

Neuestes in

Reform- -•*
w Mieder

kurze fa<;on, bekannt bestes

Wiener fabrikat
billigst bei (ss?) 104-66

^lois fersche
Domplatz 22.

Grösste Auswahl
_ _ In

Pelzuraren
(3843) 2 empfiehlt

Alois Perschč, Domplatz 22.

Kräftigungs- und Auffrischungs-
mittel namentlich für die Nerven

Als diätetisches Nährpräparat bei Lungenkrankheiten, Nervosität
und Nervenschwäche, bei Frauenleiden, Bleichsucht und Blutarmut,
bei Magen- und Darmleiden, bei Ernährungsstörungen der Kinder
(Erbrechen, Durchfall), in der Reconvalescenz nach erschöpfen-
den Krankheiten, als Kraftnahrung .stillender Mütter, ärztlicher-
seits wärmstens fflänvAMfl hPfft t fc lr l i fot d u i c h e i r i g e h e u d e

empfohlen und JJMIUUIU U t H j U l d U i t U wissenschaftliche
Untersuchungen ia der III. medicinischen Klinik, der Kinderklinik
des Professors Frühwald, in der n.-ö. Landes-Irrenanstalt in Wien,
in den Kliniken der Geheimräthe Eulenburg, Tobold, Berlin, u. s. w.

Hergestellt von^Bauer & Cie., Berlin SO. 16.
BBKSÜtesK^/v'/'A Erhältlich in Apotheken unit Urogunricn. . J '•'••'..Ž5&EUKM

ä General-Vertretung für Oesterreich: C. Brady, Wien I., .Fleischmarkt 1.
~r*r^ r.

Ausführliche Mittheilungen g rat in und franco. (8898) 4—9

j KPSMilH |
weltberühmtes Zahnwasser

tEjegen »einen unoergleich-

HchenQ^iphungfäglichbenufif

üon höchsten ] ^ erschaffen.

|Hillionen
^laschen Im (jSebvauch.

Grosse goldene Medaillen
Pari», Ixmdon, Wien,

TirilHsel etc,
Fltcon Kr. 2, überall käuflich. ' (3587) 8

K. k. österr. *£jf Staatsbahnen.
K. k, Staatsbahn-Dlrectlon in Villach.

Auszug *ius dem Fa.hrpla.uo
giltig vom I. October 1900.

Abfahrt TOD Laibach (S. B.): R i o h t u n g Ober Tarv i i . Um 13 Uhr 6 Min. naoht«: Peraonanang
naoh Tarri«, Villach, Kl »«on fürt, KranconHfeite, Leobnn; Ulior Solsthal nach Auisee, Haltburg ; ftbor Klein
Ecifling nach Bteyr, Lim, nach Wien Ober Amatetten. —|Um 7 Uhr 17 Min. früh: PerronenBuK rmoh Tarvii,
Ponta/el, Villach, Klagoufurt, Kranion«fOHte, Ijooben, Wien; über Hollthal nach Halibur^, Innnhiliolc; fiber
Ajnitotten naoh Wien. tm October und April au Sonn- und J''mnrtag<in nach Linn. — Um 11 Uhr 61 Min-
Tonn.: Periononiu« nach Tarvii, Pontafvl, Villach, Klagenfurt, Fran/.«n«si-iito, Looben, Selathal, Wien.— Um
4 Uhr 6 Min. uaohm.: Perxononxug nacli Tanri«, Villach, Klagenfurt, Fraiisousfüsto, Leoben ; fibor Hellthal
nach Saliburg, Lend-Ointoln, /oll am SQA Innibrnok, Ilrngenz, Zürich, Gaus, Parii; Ober Klelu-Hnlfling naoh
8t«7T, Linz, Budweii, Pilaen, Marienbad, Kger, Fraoxenibad, Karlubad, Prag, Leipilg, Wien Ober Am»tett«n. —
B i o h t u n g naoh B u d o l f s w e r t and G o t t i o h e e . Perioneniage: Um • Uhr 64 Min. früh, um 1 Uhr 5 Min.
Oftohm. und um A Uhr 66 Min. abend«. (8664) 16—H

Ankunft in L&ibach (S. B.): R i c h t u n g von Tarvl«. Um 6 Uhr 15 Min. frnb: Pertonemug au«
WUn fiber Amitotton, l-eipiig, Prag, Kransontbad, Karlthad, Kger, Marienhad, I'ilien, Budwela, Haliburg,
Lins, St»yi, Aninee, Ii*obeu, Klagnnfurt, Villach, Kranreii«fe»te. — Um 11 Uhr 10 Min. Torm. : Porionemug
aoi Wien über Amitetton, Karlsbad, Ktfer, Marieabad, Püaen, Badweii, Saliburg. lAnm, Hteyr, Parii, O«ns,
Zfirloh, Krogawi, Innibruck, Zoll am Hefi, Lend-Oaitoin, Loobeu, Klagenfurt, Ilrirmagor, Pontafel. Um
4 Uhr 88 Min naolun.: Penonenaug am Wien, Loobeu, HeUthal, Villach, Klagenfnii Krauien«fB«tc, PonUfol.
— Um 8 Uhr 61 Min. abend«: Permonenxug am Wien, Leoben, Villach, Klagonfurt, PonUfol. Im October und
April an Soon- und Feiertagen ron lilni. — R l c h t i n g yon B u d o l s n w e r t and G c t t i o h e e . Penonen-
aüg«; Um H Uhr 3'. Mis. fmh, am 1 Uhr 83 Min. nachm. and tun 8 Uhr 18 Min. abflDd*.

Abfahrt von Lalbafth (SUAtMhahnhof). Nach Stein: Um 7 Uhr i» Min. froh, um t Uhr B Min.
nftchm., nra 8 Uhr 60 Min. abend« and am 10 Uhr 36 Miu. «bond«, letxtorcr Zag nar an Sonn- and FelerUgon
im October.

Ankunft In LalbMh (SUatMbahnhof). Von Stain: Um 8 Uhr 4B Min. frtth, »m n Ulir e Min. rorm
nm « TThr 10 Min. ahondi nnd nm 9 Uhr bf> Min. aband«, letattrnr Znff nur an Honn- nnd PnlartaaAn im October
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